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Mongkol Chayasirisobhon – Bariton, erhielt von 1973 bis 
1981 eine Gesangsausbildung bei Prof. Dr. Mel Keeney, als er 
Colleges in den USA besuchte. In Bangkok wurde er von 
Richard E. Gregory und Mario Bertolino, einem der größten 
Opernsänger Italiens, unterrichtet. In Bangkok war Mongkol 
Chayasirisobhon als Gastsänger tätig und im Jahr 1982 trat 
ua. in Franz Lehars Operette „Die lustige Witwe“ mit dem 
National Symphony Orchestra anlässlich des 
zweihundertjährigen Jubiläums von Bangkok auf. Als das 
Bangkok Symphony Orchestra 1983 gegründet wurde, folgte 
ein Gastauftritt in der Oper „Hänsel & Gretel“                              
von E. Humperdinck. In den Jahren 1981 bis 2005,                        

fast fünfundzwanzig aufeinanderfolgende Jahre, war der Künstler als Bass-Solist                   
des Bangkok Combined Choir bei den jährlichen Aufführungen von Händels „Messias“ 
unter der Leitung von Dirigenten aus Deutschland, Australien, Japan und Singapur usw. 
zu hören und trat mit verschiedenen Orchestern auf, darunter dem Ibycus Chamber 
Orchestra, dem Bangkok Symphony Chamber Orchestra und Royal Navy Orchester.    
Seine Auftritte im Laufe der Jahre, einschließlich verschiedener Fastenkonzerte, waren 
„Die Sieben Letzten Worte Christi“ von Théodore Dubois, Brahms „Requiem“, Faures 
„Requiem“ und „Fünf mystische Lieder“ von Ralph Vaughan Williams ua. 1999 war 
Mongkol Chayasirisobhon ein herausragender Gastsolist bei der großen Feier von HM 
The Queen's zu ihrem sechsten Geburtstag im Auditorium der Universität Chulalongkorn. 
Im Laufe der Jahre hat Mongkol Chayasirisobhon bei zahlreichen Wohltätigkeits-
konzerten für Rotary Clubs in Bangkok und YMCAs in Malaysia, Singapur sowie bei 
Tourneekonzerten in Japan und Indien mitgewirkt. Mongkol Chayasirisobhon ist in 
Bangkok weithin als ein Impresario klassischer Musik bekannt, der internationale 
Künstler einlädt, in Thailand aufzutreten. 
 


